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TTI NAnn jemand eine Auction anzuſtel
n len geſonnen, ſoll derſelbe zuvorhe
v ro bey dem Rectore ſich deſſenthalben
Nnndmelden, ihm den Catalogum derer

Bucher, welche zu verauctioniren,

ſowohl die verbotenen,als allzuvielen unnutzen Bucher weggeſtrichen werden, und darauf Beſcheids er
warten. Was aber die rohen materien betrifft, ſollen
zwar ſelbige in die Auctionen zu geben nicht gantzlich
verbothen ſeyn, jedoch die jedesmaligenCatalogiauctio-
num, ohne Notn und erhaltene Erlaubnis, damit nicht
angefullet werden,wiedann denCatalogumzum Druck
zu befordern, vielweniger ſolchen anzuſchlagen, ohne
porhergehenden des Rectoris ausdrucklichen Conſens,
nicht ſolle vergonnet ſeyn. Vor welche Concesſion
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von jeden 1oo. Rthlr. ſo aus der Auctiongeloſet werden,
ein Rthlr. und ſo ferner nach proportion, vor die Bib
liothecam Academicam abgetragen werdenmuß.

II.

Soll niemand verſtattet ſeyn, Bucher einzeln,oder
in Bibliothecken Gewinſtes halber zuſammen zu kauf
fen, damit er ſolche hernach mit einander verauctioni-
ren moge. Wer aber, daß er eine Bibliothec ererbet,
oder an Schuld annehmen muſſen, oder auch, daß er ſie

zu eigenen Gebrauch angeſchaffet, zu beſcheinigen hat,

deme iſt ſolche entweder gantz, oder was ihm darunter
nicht von nothen ſeyn wurde, durch Auctiones los zu
ſchlagen, unverwehret.

III.

Vor Anſtellung jeglicher Auction ſoll derCatalogus
genau und ordentlich eingerichtet; und die Bucher rich
tig numeriret werden, mit deutlich beygeſetzten Vor
und Zunahmen dererAuctorum,wie auch oerenMatẽ
rien oder Tituln jedweder Bucher, ſammt der Zeit und

des Orts, da jedwedes gedruckt iſt. Wornach denn der
ſelbige auf vor ausgebrachteVergonſtigung,zum wenig
ſten 14. Tage vorangeſtellterAuction publiciret, ange
ſchlagen, und unterdie Profeſſores Academiæ, wie nicht
weniger unter andere Cives honoratiores ausgetheilet,

uber dieſelben aber kein Anhang, oder Appendix, der
nicht zugleich mit demHaupt-Catalogo eingegeben, ap-
probiretund cenſiret worden, zugelaſſen werden ſoll:
JnderAuction aber ſoll derAuctionirer alle imatalogo
beniemte Bucher zu liefern ſchuldig ſeyn, bey Straffe ei
nesReichsThalers von jedem Buche in folio, eineshal
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ben Thalers von jedem in quarto, eines Orts-Thalers
von jedem in octavo, und dreyer Groſchen von jedem in

duoder, ſo nicht vorhanden.
IV.

Darmit es auch dißfals deſto ordentlicher zugehen
moge,wird dem jedesmahligen Rectori vorbehalten, die
Bucher nach dem Catalogo, ſo offt es Jhmgefallt, durch

ſſdenibliothecarium beſichtigen zu la en, welcher hierzu,
als Commiſſarius perpetuus, beſonders befehliget wer
den ſoll; Und ſoll demſelbigen ein jeder Auctionirer die
Bucher jedesmahlen, aufBegehren, vorzuzeigen ſchul—

dig ſeyn. Wie dann auch der Bibliothecarius, oder
auch ſonſt eine andere dißfalls vom Kectore beliebt
und dem Bibliothecario ſubſtituirte Perſon, der Auc-
tion beywohnen, und daß es recht und ordentlich zu
gehe, gute Aufſicht haben ſoll.

V.
Zu dem Ende ſoll keine Auction anders als in ei

nem verwahrten, hierzu angewieſenen Loco publico
gehalten werden, wohin die Bucher, ein oder zwey Tage

vor angehender Auction zu bringen, daſelbſt, nach Ord
nung des gedruckten Catalogi aufzuſetzen, und jedwe—

den auf Begehren vorzuweiſen ſind.
VI.

Ferner ſollen alleBucher, ſo zu verauctioniren ſind,
durch niemand anders, als durch den, vom Senatu Aca-
demico hierzu verpflichteten Præconem, (welcher glei—

cher geſtalt uber dieſer Ordnung zu halten ſchuldig ſeyn
ſoll) und zwar dergeſtalt ausgeruffen werden, daß je
des Buch, nach Ordnung des Catalogi, und anfang
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lich die Zahl deſſelben lautangeſaaet,die daraufgetha—

ne Gebothe fleißig in acht genommen, und jedes mahl
das Hochſte recht vernehmlich ausgeruffen, auch wenn
mit licitiren nicht weiter nachgeſetzet wird, der hochſte
licitirte Preiß zum erſten, andern, und dritten mahl, je
desmahl aber abſonderlich gemeldet, und, dafern vor
Ausruffung des drittenmahls, niemand ein mehrers
bietet, alsdenn das Buch demijenigen, ſo den Preiß,
damit es zum drittenmahl ausgeruffen worden, gebo
then, zugeſchlagen werden: wie denn auch hinkunfftig
von einem einigen appendice in Folio i. gr. in Quar-
to G. pf. und in Octavo 3. pf. bezahlt werden, herge
gen die appendices von einem einzelnen bogen gar nicht
in der Auction pasſiren ſollen; ſolteaber in Auctionen
manchmal auff ein Buch gar nichts gebothen werden,
ſo ſoll derjenige, ſo das vorhergehende erſtanden, umb
kaum gedachten Preiß ſolches zubezahlen ſchuldig ſeyn.

VII.
Welch Buch einmahl in den Catalogum geſetzet,

und in die Auction kommen iſt, ſoll daraus, unter kei
nem Vorwand, wie der auch Nahmen haben moge,
zuruck genommen, ſondern um den darauf geſetzten
hochſten Preiß dem licitirenden hingelaſſen werden,
bey Verluſt des Buchs, ſo wiedriaen Falls ipſo facto
der Bibliothecæ Academicæ verfallen ſeyn, undzu dem
Ende von dem Ausrufer inVerwahrung genommen
werden ſoll.

IIX.
Darmit auch keiner, deſſen Bucher verauctioniret

werden, entweder ſelbſt, oder durch andere, nur zum
Schein



Schein biete, um die Bucher deſto hoher hinaufzutrei
ben; ſolldeſſenthalben,ſowohl von dem Bibliothecario,

als auch dem hierzu verpflichteten Præcone, ſcharffe

Aufſicht gehalten, und ſo fern ſich jemand darzu gebrau

chen lieſſe, und dießfalls zulangliche indicia vorhanden
ſeyn ſolten,esbey demKectore angegeben werden; wel
cher dann demAuctionirer, wofern er ſich hierinne wurde

betreten laſſen, nachBefinden, wenigſtens mit 10. Rthr.
Straffe anzuſehen,; diejenigen aber, die ſich hierzu ſubor-
nürenlaſſen, wenigſtens in4. Rthaler Straffe gefallen

ſeyn, auch beyderſeits, bedurffenden Falls, wann ſatt
ſame Indicia vorhanden,ſichdurch einen Eydt zu reini
gen ſchuldig ſeyn ſollen.

IX.
Jedes Geboth ſoll von denenBiethenden mit ver

nehmlicher Stimme, und Setzung einer gewiſſen Zahl
Geldes geſchehen, auch niemand Macht haben, wenn
das Buch einmahl von ihm erſtanden, wiederum zuruck

zu treten, und ſich der Zahlung zu weigern.
X.

Dafernſichs zutruge,daß zweene odermehr einer
ley Geboth auf ein Buch thaten, ſoll der Erſte vorgezo
gen, oder auch derZweiffel, wennniemand ein mehrers
bietet, durch Looß, oder anderweitige Ausruffung ent
ſchieden werden.

XI.
Ohne ſeinen gutenWillen ſoll der Auctionirer nicht

aehalten ſeyn, das erſtandene Buch abfolgen zu laſſen,

bevorer den darauf geſetzten Preiß wurcklich empfan

gen. Xil



XII.Hingegen ſoll er dieGewehr daruber zu leiſten, und,
wenn es mangelhafftig befunden, ſolches wiederum zuruck zunehmen, verbunden ſeyn.

XIII.Damit auch die Cives Academici und Studioſi nicht
mit allzuvielen Auctionenbeſchweret, und dadurch vonihren Collegiis abgezogen werden; iſt forthin nur jedesQuartal eine Auction zu geſtatten, worinnen derjenige,
der ſich bey demRectore zu erſt angegeben, und den Ca-talogum exhibiret,dem andernvorzuziehen, jedoch dergeſtalt,daß er, langſtens binnen 6.WochenZeit, von demzuruckgegebenen Catalogo an zu rechnen, die Auction
halte.

XIV.So ſoll auch ordentlich keine Auction anders, alsMittwochs und Sonnabends nach Mittage, gehalten
werden; es ſey dann, daß es eine groſe Bibliothec
ware, da dann bey ſolchen Umſtand, und nach vorgan
giger Acaderniſcher adprobation, taglich zuAuctioniren
erlaubet ſeyn ſoll, xv.

Dafernauch jemand, er ſey,wer er wolle, ſeineBucher, auſſerhalb der Auction,entweder ingeſammt, odereintzeln verkauffen, den Catalogum aber drucken laſſen
wolte; ſoll ſolches ehenicht verſtattet werden, biß der Ca-
taloguscenſiret,und nechſt demmit demRectore darauscommumiciret worden, welcher alsdenn, mit Genehmhaltung derer Profeſſorum, den, oder die intereſfenten,
mit Beſcheide verſehen wird. 4.
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